
Handout 7 Heilwerden in Seiner Gegenwart

Vergebung – oder ein Riesen Geschenk des Himmels

"Säe eine Zweifel und ernte einen Gedanken

Säe einen Gedanken und du erntest eine Tat; 
säe eine Tat und du erntest eine Gewohnheit; 
säe eine Gewohnheit und Du erntest einen Charakter; 
säe einen Charakter und du erntest ein Schicksal."
Sprichwort

Welche Gedanken hast du?
Welches Schicksal wählst du?

Beschreibe mal aus deiner Perspektive, was das Problem mit der 
Vergebung ist?
Hast du schon mal Menschen getroffen, die nicht vergeben 
konnten? Wie sind sie dir erschienen?

• Woran hast du erkannt das sie
• ...bitter
• ….hart
• ...verletzt
• ...ohne Träume 



• ...an den Anderen – an die Vergangenheit gekettet sind?

• Jetzt suche mir 2 biblische Personen die ein echtes Problem 
mit dieser Art von Charakter – Herzenshaltung hatten

so das war die Beobachter Seite
jetzt: 

• schreibe einen Brief (den du bitte nur Gott und vielleicht mir  
schickst)

• hallo …..das hat mir soooo gefehlt, mich sooo geärgert, mir 
soooo wehgetan

• das hätte ich mir sooooo von dir gewünscht

und gleich danach schreibe noch einen Entlassungsbrief
(wieder nur an Gott und evt mich)
hallo...ich entlasse dich auf der Erwartung....mir dieses....(sei bitte 
extrem konkret) geben, sagen , liefern zu müssen. 
Ich entlasse dich aus folgenden Herzensverpflichtungen mir 
gegenüber......

so, jetzt ist er /sie nicht mehr bei dir angestellt. Jetzt bist du es 
aber auch nicht mehr bei IHM/ IHR

jetzt darfst du frei sein. 

"Säe eine Zweifel und ernte einen Gedanken

Säe einen Gedanken und du erntest eine Tat; 
säe eine Tat und du erntest eine Gewohnheit; 
säe eine Gewohnheit und Du erntest einen Charakter; 
säe einen Charakter und du erntest ein Schicksal."
Sprichwort

Welche Gedanken hast du?



Welches Schicksal wählst du?

• Wo kannst du die Güte Gottes und SEINE Dir gegebene 
Autorität in diesem Sprichwort erkennen?

• Was ist dein nächster Schritt?

Jetzt wage es mal zu träumen. 

Wohin möchtest du dich wenden? Was möchtest du sehen, 
erleben? Ergreifen?

Warum glaubst du darf ich dich jetzt einen Held / eine Heldin 
nennen?

Ich bin stolz auf dich / mache weiter du wirst den König in seiner 
Schönheit sehen, dafür lohnt sich so vieles 

herzlichst Maria


